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    23.09.2023 

Pressemitteilung 
 

„Weltmeister von Morgen in der Lausitz?“ 
Internationaler Nachwuchs kämpft um den Einzug in die Junior-WM 
Text: Bastian Hartmann  Bilder: Bastian Hartmann, Mario Gerber, Skoda Motorsport 

 
Karriere-Start in der Lausitz? 
Dieses Jahr bekommen Nachwuchsfahrer aus der ganzen Welt die Möglichkeit ihr Können 
auf dem Lausitzer Schotter unter Beweis zu stellen. 
Um diese einmalige Chance zu bekommen, mussten sie sich zunächst gegen mehrere 
tausend Teilnehmer in einem mehrstufigen Wettkampf durchsetzen. All dies begann mit 
einem „Casting“ auf Basis des offiziellen PC-Spiels der Rallye-WM „WRC 10“. Danach 
folgten mehrere Fahrtrainings und Testläufe bis nun in diesem Jahr mehrere „echte“ Rallyes 
bestritten werden.  
Für die Teilnahme an diesen Veranstaltungen werden den Youngsters die aktuellen Ford 
Fiesta Rally3 von der FIA und von M-SPORT zur Verfügung gestellt. 
Wir freuen sehr diesen jungen Teams die Möglichkeit zu geben, die charakteristischen 
Strecken in der Lausitz zu erobern. Vielleicht sehen wir dieses Jahr schon einen zukünftigen 
Weltmeister auf unseren Pisten.  
 
Rallye-Action wieder an 2 Tagen 
Bei der diesjährigen 26. Lausitz-Rallye müssen die Teams wieder an 2 Tagen um die 
Bestzeiten kämpfen. 
Dabei können sich die Fans auf packende Motorsport Action bereits am Freitagabend 
freuen. Ab 15:45 erobern die ersten Startet die neu-gestaltete „ARENA“. Diese ist Teil der 
WP „Sprey“ welche am Freitag zweimal befahren wird. 
Am Samstag folgen dann die bekannten WP´s „Mulkwitz“, „Bärwalder See“ und die mit über 
23 km längste WP „Reichwalde“. 
Somit können sich Rallye-Fans an beiden Tagen auf genügend fliegenden Schotter und 
lärmende Motoren freuen. 
 
Tickets dafür können ab dem 01.11.2023, wie bereits die letzten Jahre, im Ticket-Shop auf 
www.lausitz-rallye.de erworben werden. 
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Stammgast ist wieder dabei! 
Seit mittlerweile 3 Wochen ist die Nennung zur Veranstaltung möglich. 
Pünktlich zum 13.09. sind auch schon die ersten Nennungen eingegangen. Dieses 
Jahr kommt die erste Nennung vom anderen Ende der Welt.  
Der Neuseeländer und Stammgast Peter Scharmach (NZL) findet wieder den Weg 
von Christchurch nach Boxberg.  
Wie bereits im letzten Jahr nimmt René Meier aus dem sächsischen Wilkau-Haslau 
neben ihm Platz. Beide werden mit einem Skoda Fabia Rally2 Evo an den Start 
gehen und die Fans begeistern. 
Ein weiterer guter Bekannter startet ebenfalls mit einem Skoda Fabia Rally2 Evo.  
Der 4-fache Gewinner der „Lausitz“, Anders Gröndal (NOR), hat sich bereits 
angemeldet. Er bringt dieses Jahr mit Veronica Engan (NOR) eine Co-Pilotin mit 
weitreichender „WRC-Erfahrung“ mit. 
 
Weitere Nennungen aus ganz Europa trudeln in den nächsten Wochen noch ein. 
Nennschluss für die 26. Int. ADMV Lausitz-Rallye ist der 27.10.2023. 
Wir freuen uns noch auf viele bekannte aber hoffentlich auch auf einige neuen 
Namen in unserer Nennliste! 
 
 
Weitere Infos sind auf unserer Website www.lausitz-rallye.de oder auf den Social-
Media-Kanälen auf Facebook oder Instagram zu finden. 
 
 
 
Pressekontakt 
Bastian Hartmann 
Pressesprecher 
 
E-Mail: lausitzrallye@gmail.com 
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Alle Bilder sowie die Pressemeldung können über folgenden Link 
heruntergeladen werden: 
(Copyright ist in den jeweiligen Dateinamen angegeben)  
 
1. PK 26. Lausitz-Rallye 05.10.2023 
 

Bild 1: Auch dieses Jahr wieder gemeinsam auf Zeitenjagd: 
Peter Scharmach aus Neuseeland und René Meier aus  
Wilkau-Haslau landeten 2022 auf dem 12. Gesamtrang. 
© Mario Geber 
 

Bild 2: M-SPORT und die FIA stellen den Junioren der FIA 
Rally Star einen hochmodernen Ford Fiesta Rally3 zur 
Verfügung.    
© Bastian Hartmann 

Bild 3: Dieses Jahr mit neuer Co-Pilotin am Start. 4-facher 
Lausitz-Rallye Gewinner Anders Gröndal (NOR) bringt 
Veronica Engan (NOR) und seinen Skoda Fabia Rally 2 Evo 
mit. 
© Bastian Hartmann 
 

Bild 4: Der neue Skoda Fabia RS Rally2 feierte letztes Jahr in 
der Lausitz sein erfolgreiches Debüt. Der amtierende WRC2-
Champion Andreas Mikkelsen (NOR) steuerte den neuen 
Skoda zum Gesamtsieg 
© Skoda Motorsport 
 

https://1drv.ms/f/s!Ahj9csWIJOYvgwk2rmL7C5AojOJI?e=Cxkcpk

